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Stellung der Gemeinde Wienzu

Eisenbahnfragen.S .K .Hofberich¬
tete im Stadtrate über dieEin¬
friedung am Nordende derSa¬
tion Stadlenundführteaus ,daß
dieStaatseisenbahngesellschaftein
Projektvorgelegthabe ,nachwel¬
chemanderKreuzungderStaats¬
eisenbahnmitderBezirksstraße
KagrauAschernStakettenein¬
friedungenhergestellt werden
sollen ,umdie Passantenzu
zwingen ,zumÜberschreitender
BahnnurdieeigentlicheStraße
zu benützen .NachdemdieStraße
äußerst frequentiert ist und
infolge des Zugverkehrsdie
Niveaurenzungoft auflänger
Zeitabgesperrtwirdverstaunen,
sich auf beidenSeitendieFuhr¬
werfe und die Fußgeher .Die
GemeindeWienhat dieForderung
stellt ,daß ein eigenerFuß¬
weghergestellt werde ,um
wenigstensdendurchzugder

Fußgeher möglichst zuer¬
leichtern ,dieStaatseisenbahnge¬
sellschafthatsichjedochgewei¬
gert ,diesenFußwegherzustellen
unddasEisenbahnministerium
ist ebenfalls derAnschauung
daßdieStaatseisenbahngesell¬
schafteinesolcheVerpflichtung
nicht habe .DerStadtrat hatnun

beschlossen,andasEisenbahnmi¬
nisteriumdenAntragzustellen ,
daßdieStaatseisenbahngesellschaft
zurHerstellungeinerUnterfahrt
an Stelle Niveaukreuzung

im Zugeder Straßeagren¬
Aschernzuverhalten .

S .R .hofberichtetefernerüber¬
ÜbelständeaufderLokalstrecke
derNordbahnnächstderhaltstelle
Leopoldan.DieNordbahndirektion
hat nunder Gemeindevertre¬
tungmitgeteilt ,daßsiebei
einigen Personenzügeneinen
Aufenthaltin derPersonenhalte¬
stelleLeopoldaufestgesetzthat ,daß
sie jedochweitergehendenWen¬
schenzuentsch,ihrnichtinderLageist .
derStadtratbeschloß ,dieZuschrift
derNordbahndirektionmitdem
Zusatzezugenehmigen,daßsichdie
Gemeindevorbehält ,ineinem
ihr geeigneterscheinendenZeit¬
punktedie dermalennichtberück¬
sichtigtenWünscheneuerdingsbei
der Nordbahnin Anregungzu
bringen .GleichzeitigwirdderMa¬
gistrataufgefordert,dieschönheit
Jahrenin Schwebebefindliche
AngelegenheitwegenErweite¬
rungder Nordbahndurchläfein
der AngererRudolfsstraße
im 21 .Bezirkemitgrößter
BeschleunigungbeiderinFrage
kommendenBehördenzube¬

treiben .

herummangel ,In einer der
letztenStadtratssitzungenwürde
über einen Initiativantragdes
S .R .Schwerder Magistrataufge¬
fordert ,zu berichten ,obfür
genügendeMengevonDichter¬
herumin Wienvorsorgege¬
troffensei .DasStadtphysikathat
hierüberErhebungengepflogen ,und

nenBerichthattdemMagistratehierüber
auswelchemhervorgeht,daßaller¬
dingsgeringeMengen,vonhochwer¬

t
tigem Nichte herummommen
in Wienvorrätigsind ,daßjedoch
demhochwertigenDichterieser

in derRegelgeringereheilwir
tungen zukommen ,als einem
minderwertigen,weshalbauch
vielleichtdashochwertigedarum
gänzlichaufgelassenwerdenwird .
Essei wohlnichtausgeschlossen,daß
beistarkerNachfrageeinenach¬
heitauchdesminderwertigenDich¬
tereserumeintreten kann .Dies
hat seinenGrunddarin ,daßder¬
zeit nichtdie nötigenStallungen
für diePferde ,welchevorihrer
Immunisierungdurchungefähr¬
6 Wochenin Kontumagehalten
werdenmüssen ,vorhandensind .
derStadtratbeschloßnacheinem
BerichtedesK .K .Schwer,daßdieVer¬
treter der StadtWienimReichs¬
lage undimLandtagesichverwen¬
den ,daßfür eineVergrößerung
derStallungengesorgtwerde
umjederzeitausreichende
MengendesgewöhnlichenDichte¬
rie heiterumvorrätigzuhaben.
Zur Wassernot .BamLuet
hatverfügt ,daßvonheutean
dieStockwerksabsperrungen
der Wasserleitungenin denein¬
zelnenHäusernaufgelassenwerden.
Der WachenratMarial
Neubau )beimBezirksgerichte
Neubau ,demdie hersorgeder
in Waisenobliegt ,veranstal¬
tet am Haffingsmontagden
22Feberl .J .in Hoteldavor
6 .Bez .Mariahillerstraße81 ,einen
Vortragsabendverbundenmit
einemTanzkränzchen.InAnbetracht
dieserzumanistirenInstitution
habenvieleKunstkräfteihrAuf¬



WienerRathaus- Korrespondenz
Fol .21360.NeuesRathaus .

Herausg.u .verant .Red .R .Eigl .
19.Jahrh. ,Wien,Montag,1 .Feber19,als
Landtagswahlen .Bei der am
26 .Oktober v .J .vorgenommenen
Wahlenin denLandtagwurdenvier
Brief WahlbewerberindoppeltBezirkengewählt .Esmüßten
deshalbdiese fünferledigten
Mandatefrisch besetztwerden
unddie Wahlfand amheutigen
Tagestatt .VondenMandaten
enthaltenzweiauf den7und
je einesaufden3 ,10 .und19
Bezirk ,DasMandatim10 .Be¬
zirke fiel bei derHauptwahl
an dieSozialdemokraten ,
die anderenMandateandie
SchriftlichSozialen

dieheutigenWahlenergaben,
folgendesResultat .
Landstraße .

Wählerzahl28818 .
AbgegebeneStimmen24787.

hievongültige22737.
GewähltwurdederChristlich,

sozialeAntonNagler ,mit14504
Stimmen .In der Minoritätblieben
derSozialdemokratJohannBern
mit5658u .derfortschrittlicheKarl
Steiniger mit 1988Stimmen .587
Stimmen,worinversplittert .
Wahlam26 .Oktoberv .H .D.

KarlBürgerchristlichsozial&amp;
14694Stimmen ,dersozial¬
demokratischeGegenkandidat
Bernt7220Stimmenderfortschrittliche
Reiniger,1613Stimmen.Abgegeben
wurden24522giltigeStimmzettel.

Neubau

Wählerzahl14064
abgegebeneStimmen12358

hievon giltige 10407 .
DadieabsoluteMajorität5204

beträgt ,erscheintbloßderChristlich¬
sozialeHeinrichOhrfand ,mit
6004Stimmengewählt ,fürdas
zweiteMandatist eineStichwahl
notwendigzwischendenbeiden
christlichsozialenKandidatenAls
v .Volk und AntonNegstl .
Dererstereerhielt5122 ,letzterer
3722Stimmen.AufdieDeutschen.
tratenNullau .Tschelnitzent¬
fielen1695 ,bezw.1614Stimmen.
956Stimmenwarenzersplittert ,darin
ter und300Stimmenfür denselbst .
stendigenchristlichsozialenKandidaten
AndreasMayer .

Wahl,am26 .Oktoberv .J .D.
Albert GemannundJulius
Amannchristlichsozial ,7441
bezw .424Stimmen ,derdeutsch¬

freiheitlicheGegenkandidat
1440 Stimmen ,dersozial¬
demokratischeGegenkandidat
2410Stimmen .
Havorten :

Wasserzahl2446 .
abgegebeneStimmen21633

hievon giltige 20620
GewähltwurdederSozialde.

mokratAugustSigl mit10894
Stimmen.DerChristlichsozialeLeopold
ria blieb mit 9 Stimmein
derMinorität .DerschechischeKan¬
didat erhielt 50Sinn ,
menwarenzersplittert .

17

am26 .Oktoberv .J .D .Kar¬
ReinerSozialdemokrat11599
Stimmen,derchristlichsoziale
Gegenkandidat 8788Stimmen ,
der Tscheche626Stimmen.

Döbling.Wählerzahl9026,ab.
gegebenegiltigeStimmen749 ,daher
absoluteMajorität3750 .Esentfe¬
len aufAugustBröserchristlich .
sozial 2529 ,auf LeopoldFenzl
(ebenfallschristlichsozial )2138,auf
FranzPscherer(Deutschdemokrat
1197 ,aufWenzelAdametz(Sozialde
mokrat )1521Stimmen.30Stimmen
warenzerschittert .

Esist deshalbeineRichmahlzwi¬
schendenbeidenchristlichspielen
KandidatenGrößerundFenzl
erforderlich.Wahlam26 .Oktober. J .Prinz
AloisLiechtenstein(Christlichsozial¬
4980Stimmen ,dersozialdemon¬
kratischeGegenkandidat1760
Stimmen ,der liberaleGegen¬
kandidat 555Stimmen :

die Schwahlenfindenam
nächstenDonnerstagden11 .d .statt .
für dieselbenist ebensowiefürdie
Hauptmahl,Walpflichtgesetzlichvor,

geschrieben.
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